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Großbritannien
Das Unterhaus hat nach den abgelaufenen Oſterferien am

Montag ſeine Sitzungen wieder aufgenommen Der Glanz
war aber nicht im Weſtminſterpalaſt ſondern nur außerhalb
deſſelben zu erblicken er ſtrahlte aus von dem großen Uhr
thurme der von nun ab mit gewaltigem electriſchen Lichte
weithin anzeigen wird wann die Landesvertretung ihrer Auf
gabe das Volk glücklicher und beſſer zu machen berathend ob
liegt Sobald die Sitzung ſchließt erliſcht auch das Licht
Das Unterhaus hat den Tag auch dadurch denkwürdig gemacht
daß es Fawcett s Vorlage zur Abſchaffung der confeſſionellen

Beſchränkungen an der dubliner Univerſität und Trinity College

beiter Leſung annahm SSe ine heit mat dem Ausdrucke der Befriedigung mit

daß Graf Münſter zum deutſchen Botſchafter in London be
ſtimmt ſei Die zweite Gattin des Grafen war die Schweſter
des Earl von Roßlyn und der Graf ſelbſt iſt wie das lei
tende Blatt bemerkt ſchon lange in London als ein tüchtiger
vielſeitig gebildeter Mann bekannt

Der Lordkanzler Gladſtone dem Range und Anſehen nach der
höchſte Beamte in England iſt wie die K Z meldet ſeit 22 Jahren
bereits Lehrer in einer chriſtlichen Sonntagsſchule und fährt fort trotz
ſeiner durch den hohen Poſten den er bekleidet vermehrten Geſchäfts
laſt jeden Sonntag den gewohnten Bibelunſerricht zu ertheilen

Unter den Deutſchen in London hat ſich ein Comite gebildet
welches die Errichtung einer Herberge für junge Männer die aus
Deutſchland herüberkommen anſtrebt

Trotzdem das Preisboxen in England von Rechtswegen verboten
iſt ſpielte ſich erſt wieder dieſer Tage eines dieſer beſtialiſchen Schau
ſpiele in London noch dazu in einer früheren Baptiſtencapelle ab
Her Preis um den es ſich handelte war der vom Marquis v Queens
berry für Borxer ausgeſetzte nebſt einer weiteren Belohnung von 100
Pfd Sterl für den Sieger Trotz des hohen Eintrittspreiſes von J
Pfo Sterl war die weiland Capelle gut gefüllt und es wurde flott
gewettet Von den beiden Preiskämpfern ließ der eine Napper nach
einer Stunde Erſchöpfung merken und ſank ſchließlich anſcheinend todt
zu Boden Durch Aufgießung von kaltem Waſſer auf den Kopf und
Rücken wurde der Unterliegende wieder belebt und unter Ermuthigungs
rufen ſeiner Partei die auf ihn gewettet hatte ging es nochmals zum
Kampf umſonſt Nach voll anderthalb Stunden mußte ſich der in
Strömen Blutende als beſiegt bekennen Seine Partei wurde hierüber
völlig wüthend und es folgte eine Scene toller Verwirrung RNeben
den 3 bis 400 Perſonen die ihr Eintrittsgeld gezahlt hatten waren
noch weitere Hunderte denen der Preis zu hoch geweſen war außen
auf der Straße um die Capelle verſammelt Um ſo erſtaunlicher iſt
es daß die Polizei nicht einſchritt

Frankreich
Paris 24 April Jm Elyſee fand heute Abend großes

diplomatiſches Diner an welchem auch Graf Arnim und Ge
neral von Manteuffel theilnahmen beide waren von ihren
Gemahlinnen begleitet Die Annahme daß General von Man
teuffel zum Nachfolger des Grafen Arnim auserſehen und ſeine
und ſeiner Gemahlin Anweſenheit in Paris den Zweck haben
ſich in vorhinein beliebt zu machen und Freunde zu erwer
ben welche letztere dem Grafen Arnim gänzlich fehlten erhält
ſich dagegen iſt alles was über Verhandlungen wegen einer
früheren Räumung des Landes verlautet unbegründet Wie
man ſagt würden ſowohl Manteuffel als St Vallier nach
der Räumung Nancys in Verdun Wohnung nehmen

Die durch die Wahlen hervorgerufene Aufregung iſt im
Zunehmen in Batignolles und in den Arbeitervierteln über
haupt hat man alle Remuſat ſchen Maueranſchläge abgeriſſen
auch mehrere Redner machten den Verſuch auf offener Straße
aufzutreten ſie wurden aber gleich verhaftet eigentliche Ruhe
ſtörungen ſind nicht zu befürchten Die gewichtige Erklärung
Grevys für Remuſat thut ihre Wirkung und ſichert dieſem den
Erfolge verloren gegangene lyoner Präfect Cantonnet hat ſich

wieder gefunden er war in Genf das er aber bereits wieder
verlaſſen hat um über Lyon nach Nevers zu reichen

Das Teſtament Napoleon s II iſt dem Vernehmen nach
ſoeben vor dem Pariſer Cüvilgericht erſter Jnſtanz eröffnet
worden Es ſoll durchaus nur private Verfügungen ent

alten
Demnächſt ſoll der Prozeß der Familie Bourbon gegen

den Grafen Chambord ſtattfinden Graf Gouan de la
Barre iſt der unermüdliche Vorkämpfer für die Anſprüche des
Enkels des hingerichteten Ludwig LVI der ſich bekanntlich in
Nordamerika Kolumbien aufhält er hat bereits 481 Beweis
ſtücke zuſammengebracht und iſt bemüht ſie noch zu vermehren
Unter den Sachen welche man im Portefeuille des Herzogs
von der Normandie nach ſeinem in Delft 1845 erfolgten Tode
gefunden hat die aber vornehmlich als Beweismittel dienen
ſollen werden folgende genannt Das von Ludwig VI
ſeinem Sohne gegebene und unterzeichnete Porträt ein Stück
der Kleidung welche der König im Gefängniſſe trug Haare
von Marie Antoinette Werthpapiere der franzöſiſchen Republik
auf deren Rückſeite die Mitglieder der königlichen Familie im
Tempel miteinander correſpondirten die Hälfte eines Docu
mentes deſſen andere Hälfte der Herzog während ſeines Auf
enthaltes in Rom dem Papſt übergab um ſpäter ſeine Jden
tität zu beweiſen auf welchem Document die Handzeichnungen
von Louis XVI Marie Antoinette Madame Eliſabeth des
Dauphin und ſeiner Schweſter ſtehen ferner verſchiedene Me
daillen welche die Flucht aus dem Tempel beweiſen die Ku
geln die aus den Armen und ver Bruſt des Herzogs nach
dem in London auf ſein Leben gemachten Attentat gezogen
wurden wovon die Narben bei der in Delft am 12 Auguſt
1845 vor Zeugen vorgenommenen Leichenſchau noch ſichtbar
waren ferner der Schlüſſel zu einer geheimen Kaſſette die
heute noch in den Tuilerien verborgen ſein ſoll

Jtalien
Der Papſt iſt wie man der A aus Rom vom 21 d

berichtet wieder ſo weit hergeſtellt als wenn er gar nicht
krank geweſen wäre Am 20 d iſt er in aller Frühe aufge

ſtanden hat um halb 10 Uhr den peruaniſchen Geſandten
empfangen und aus ſeiner Hand ein reiches Geſchenk entgegen
genommen Um 10 Uhr empfing er den Prinzen Alfred von
England in Privataudienz Heute um 11 Uhr har er denbraſiüaniſchen Geſandten e gen der ihm einen Brief ſei

nes Kaiſers überbrachte Dann empfing er das Cardinal
Collegium welches erſchienen war um ihm zur Wiederherſtel
ung ſeiner Geſundheit Glück zu wünſchen

ie Kaiſerin von Rußland hat bei der italieniſchen National
bank einen Credit von 18 Millionen Fres angewieſen Die
Nationalbank hat in Folge deſſen eine Agentux in Sorrento
eröffnet Die Kaiſerin hat zwei Goldarbeiter von Rom nach
Sorrento beſchieden welche zu einer Menge von Arbeiten für

x e e c r W un l e e c eS er e a r ere c e 4e e a e e ee e re n e e

Halle 27 April
Jhre Majeſtät den Auftrag erhaltn haben Dieſelben ſind zu
Geſchenken in Italien beſtimmt

Die ehemalige Königin Jſabella die in Rom erwartet wurde iſt
unvermuthet in Florenz geblieben Kan erfährt jetzt daß ihre Reiſe
außer der Firmelung ſihres Sohnes urch den Papſt auch noch den
Zweck hatte daß ſie bei Pius dem Neunten ihre Klagen und Vor
würfe anbringen wollte daß er in Sanien die Sache des Don Carlos
unterſtütze Als man dieſe ihre Abſcht im Vatican erfuhr ließ man
ſie wiſſen ihre Anweſenheit könne in Rom ſtörend ſein da der Papſt
in ſeiner Krankheit der Ruhe bedürfe Jſabella gerieth über die Krän
kung in die höchſte Wuth

Jn Velletri iſt ein großartiger Hiebſtahl entdeckt worden der im
Hinblick auf die Genehmigung des die religiöſen Orden betreffenden
Geſetzentwurfes begangen worden var Aus einer Kloſterbibliothek
waren nicht weniger als 3000 koſtbae Folianten alte Kirchengeräth
ſchaften Weißzeug und ſelbſt Kücheigeſchirr entwendet worden Alles
das wurde in einem kleinen Hauſe nitten auf dem Felde entdeckt Der
Abt des Kloſters verlegte ſich anfangs aufs Läugnen durch Drohun
gen aber eingeſchüchtert geſtand e endlich daß die Gegenſtände aus
Furcht vor den Communiſten aus dem Kloſter entfernt worden ſeien
die von Paris nach Rom und von da nach Velletri haben kommen
wollen

Rußland
Aus Kaſalinsk meldet man daß für die Expedition nach

Chiwa Truppen von dort in vier Abtheilungen am 5 März
abgerückt waren und nach zwölftägigem Marſch mit dem De
tachement vom PerowskyFort nach 25 Tagen aber mit der
Diviſion Taſchkend zuſammentwffen ſollten Die erſte Abthei
lung welche möglicherweiſe 24 Stunden in der dürren Steppe
wird zubringen müſſen hatt 2000 Tonnen Waſſer mitge
nommen Die Beſchwerlichkeiſen ſchon des erſten Theiles der
Expedition von Orenburg bis Kaſalinsk werden in einem Briefe
des Oberarztes Grimm an den IJnvaliden wie folgt anſchau
lich geſchildert
Vom Fort Karabutak ab begennen die Beſchwerden Auf einigen
Stationen fehlten die Stationshalter und die Kirgiſen hielten den
Transport auf die Kameele erwüdeten und verſagten den Dienſt Die
Stationen liegen weit entfernt auseinander das Hauptgebäude der
Station iſt eine Lehmhütte in welcher man öfters nicht einmal Waſſer
bekommen konnte Das eingetretene Thauwetter hatte die Schlitten
bahn faſt ganz vernichtet in den Niederungen lag tiefer Schnee auf
den Anhöhen war er aber vollſtändig weggeſchmolzen Am größten
waren die Schwierigkeiten in der Sandſteppe geweſen alle Schlitten
waren ruinirt ſämmtliche Schlittenſohlen abgerieben Ein harter Froſt
zwiſchen 25 und 30 Grad Reaumur hatte den Weg überall verdorben
obſchon er nur zweimal 24 Stunden währte Mit unſerem Echelon
werden 2000 Eimer Waſſer expedirt werden wir können höchſtens 36
und 40 Stunden in der waſſerloſen Steppe zubringen Ein Eimer
Waſſer wird für 10 Mann gerechnet und 13 Eimer für ein jedes
Pferd Gebe Gott daß Alles gut abläuft

Einem engliſchen Blatte wird geſchrieben daß die einzige Tochter
des Czaren den Herzog von Edinburgh heirathen und mit ihrem Ge
mahl mindeſtens ein halbes Jahr in St Petersburg wohnen ſoll
Die Mitgift der Braut ſoll eine Million Rubel betragen Eine der
Haupturſachen der Verzögerung in dem Zuſtandekommen der Partie
war der Wunſch auf jeder Seite eine Stipulation für das Verweilen
des fürſtlichen Paares während des größeren Theiles des Jahres reſp
in England oder Rußland zu treffen Daher der Ausgleich die Zeit
zwiſchen den beiden Ländern gleichmäßig einzutheilen

Provinzial Nachrichten
Eisleben 25 April Geſtern Nachmittag und über Nacht iſt

hier ſo ſtarker Schneefall geweſen daß die ſchon zum Theil in Blüthe
ſtehenden Bäume dick mit Schnee bedeckt ſind und die Natur wieder
ein winterliches Gepräge angenommen hat Das Thermometer zeigt
3 Grad Wärme Jnnerhalb weniger Wochen ſind drei Perſonen
von hier wahnſinnig geworden und haben in die Jrrenanſtalt nach
Halle gebracht werden müſſen

Teutſchenthal 24 April Das Bedürfniß einer Regelung der
Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer bezüglich der An
nahme event Abgang der letzteren hat die Beſitzer der in der hieſigen
Umgegend belegenen Gruben und ſonſtigen gewerblichen Etabliſſements
zu einem Verbande vereinigt welcher unter Feſtſetzung ſtatuariſcher
Beſtimmungen und einer hohen Conventional Caution ſeitens der Con
trahenten den zu Tage tretenden Mißſtänden in den Arbeiterverhält
niſſen hieſiger Gegend durch geeignete Mittel entgegentreten wird
Vorſteher der Vereinigung iſt Herr Grubenbeſitzer Eiſengräber hier
ſelbſt Siellvertreter Herr Director Leopold in Halle

Naumburg 24 April Jn der Aula des hieſigen Dom Gymna
ſiums wurde jüngſt eine in die Wand eingefügte marmorne Votivtafel
eingeweiht welche die Namen der im Kriege 1870 1 glorreich gefalle
nen vormaligen Schüler des Domgymnaſiums trägt Die Namen ſind
folgende Oskar Bieler aus Naumburg Robert Logus aus Kahlwinkel
Rudolf Franz aus Naumburg Otto Beſſer aus Kiſtritz A Engelbrecht
aus Wiederau Karl Rammelt Otto Lorenz und Max Heyland aus
Weißenfels

Papyros Ebers
Das Buch der alten Aegypter vom Bereiten der Arzeneien

Der berühmte Aegyptologe Dr Georg Ebers hat während
ſeines jüngſten Aufenthaltes in Aegypten durch ein glückliches
Ungefähr eine antiquariſche Erwerbung von höchſter Bedeu
tung gemacht welche er in einer Zuſchrift an die A Ztg
bekannt giebt Der Schatz um den es ſich handelt iſt eine
Papyrusrolle die größte bisher in Deutſchland conſervirte
und wohl die drittgrößte von allen bisher aufgefundenen Die
ſes ehrwürdige Denkmal gehört zu den älteſten von allen
aegyptiſchen Paphros wird von keinem an Schönheit der
Schrift übertroffen iſt ſo wohl erhalten daß ihm kein Schrift
zeichen fehlt und iſt auch ſeinem Jnhalte nach von höchſter
Bedeutung da wir durch ihn im Einzelnen erfahren wie die
im ganzen Alterthum ſo hoch berühmte ägyptiſche Arznei
kunde beſchaffen war

Das ganze Schriftſtück ſo beſchreibt Ebers ſeinen Fund
beſteht aus einer einzigen Rolle des ſchönſten Papyros der
nur am Anfang durch häufiges Aufrollen und härteres An
greifen an ſeiner urſprünglichen Feſtigkeit eingebüßt hat Aber
auch an den zarteſten Stellen fehlt nichts in der Schrift die
den Paphyros in 110 Columnen bedeckt Dazu kommt ein
neben 8 Textſeiten auf der Rückfeite des Papyros angebrach
ter tabellariſcher Abſchnitt den wir mit Brugſch für einen
doppelten Kalender halten Jede Seite iſt durchſchnittlich 8Zoll breit enthält 22 Zeilen und die Seitenzahl Wie faſt

alle hieratiſchen Papyros ſo iſt auch dieſer von rechts nach
links geſchrieben worden der fortlaufende Text mit ſchwarzer
die Anfänge der Abſchnitte mit rother Tinte Die einzelnen
Schriftzeichen müſſen außerordentlich ſchön und fließend ge
nannt werden Der Mann welcher ſie geſchrieben war ein
Meiſter in ſeiner Kunſt und gehörte einer Zeit an in welcher
der Hierogrammat nicht nur zierlich ſondern auch kräftig zu
arbeiten verſtehen mußte werin anders er zu den erſten ſeines
Standes gezählt zu werden wünſchte Die Form ver Schrift
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würde für ſich allein hinreichen unſeren Papyros in das 17
Jahrhundert vor Chriſti zu ſetzen doch wird ſein hohes Alter
auch dadurch beſtätigt daß er nicht nur in der Geſtalt der
ſchriftbildenden Zeichen ſondern auch in der Wort und Satz

PapyrosPriſſe am meiſten gleicht
Es iſt natürlich daß der dem Prieſterſtand angehörende

altägyptiſche Arzt und Schriftſteller ſeinen Stoff keineswegs
in der deſkriptiven und kritiſchen Weiſe unſerer modernen
Medicin behandelt Die Entſtehung der Krankheiten wird
feindlichen Dämonen zugeſchrieben und ihre Beſeitigung kann
nur dann gelingen wenn die Macht der Gottheit die menſch
liche Kunſt unterſtützt und ihr im Kampfe gegen die Geiſter
des Unheils und der Qualen als Bundesgenoſſen beiſteht
Daher kommt es daß neben den eigentlichen Recepten deren
Zuſammenſetzung quantitativ und qualitativ genau vorgeſchrie
ben wird Gebete und Beſchwörungen mancherlei Art vorkom
men und wir ſogar der Verſicherung begegnen daß die über
die Arzeneien zu ſprechenden Worte wirkſamer ſeien als die
Medicamente ſelbſt Die erſte Seite unſeres Buches enthält
die Einleitung in welcher ſelbſtverſtändlich das religiöſe und
das magiſche Element vorwiegen Sie zerfällt in vier Theile
Aus dem erſten erfahren wir woher das Buch ſtammt Es
ging hervor aus den Tempeln von An Heliopolis und Sais
und Sprüche wurden mir vom Herrn des Alls zu beſeitigen
das böſe Werk des Gottes und der Göttin des Kranken und
der Krankheit Jm zweiten Abſchnitt lernen wir Ra und
Tot als die Hauptvernichter der Dämonen kennen Als drit
ter Abſchnitt folgt die Beſchwörung welche einmal bei der
Bereitung eines jeden Medicaments geſprochen werden ſoll
So wie dieſe Beſchwörung Bezug nimmt auf die Jſis und
Oſiris Sage ſo auch der vierte und letzte Theil der Einlei
tung welcher den Spruch enthält den der Kranke beim Ge
brauch der Medizin zu ſprechen hat

Nun folgen die Krankheiten und Recepte Zunächſt werden
die Störungen in der Entleerung des Leibes auf vielen Sei
ten behandelt S 16 beginnen die Mittel gegen die heute
noch in Aegypten ſo häufigen Eingeweidewürmer von denen
wir mehrere kennen lernen Es folgen Mittel gegen verſchie
dene entzündliche Krankheiten und die Hämorrhoiden Es
wird gelehrt den Zauber im Leibe zu brechen zu brechen den
größten Zauber des Gottes der Krankheiten im Leibe zu hei

Geſchwüre am Körper und die Geſchwüre vom Körper abzu
halten Dann lernen wir Arzneien gegen Magenbeſchwerden
kennen wobei es auch an treffenden Beſchreibungen der Krank
heit nicht fehlt Die Störung am os ventriculi und die Herz
krankheiten füllen mehrere Seiten dann folgen die von Ra
bereiteten Arzeneien und die erwähnten von gewiſſen Gott
heiten namentlich gegen das Kopfleiden des Ra romponirten
Medicamente S 47 begegnen wir andern Mitteln gegen
Kopfſchmerzen auch gegen die Pein an einer Seite des Kopfes

Migraine Auch auf Kinderkrankheiten wird namentlich bei
dem auf Harnbeſchwerden bezüglichen nun folgendem Abſchnitte
Rückſicht genommen Nach den Hals und anderen Leiden
folgt wohl der intereſſanteſte Abſchnitt des ganzen Buches
nämlich der welcher die Ophthalmologie behandelt

S 55 heißt es Anfang des Buches von den Augen was
man thut gegen die Auswüchſe in den Blutgefäßen im Auge
2c 2c Ein Leiden wird das Krokodil im Auge genannt
ein anderes das Steigen des Waſſers in die Augen Gegen
die erkrankten Blutadern im Auge wird eine Verordnung ge

gegen die Schwach kurz ſichtigkeit Von den Mitteln erwähne
ich eins das im Ohr anzuwenden verordnet wird
Salben ſollen gebraucht eine darf nur im dritten Wintermo
nat eine andere vom erſten bis zweiten Wintermonat eine
dritte in allen drei Jahreszeiten verwendet werden Um das
Geſicht zu ſchärfen und zu öffnen wird eine Salbe vorgeſchla
gen eine andere um vie finſtern Schatten und die ſchädli
chen Zufälle wie ſie an den Augen vorkommen, zu heilen
Ein eigenes Mittel ſoll verhindern daß nicht die Haare ins
Auge wachſen nachdem es ſich entzündet hat Nach dieſem
Abſchnitte wendet unſer Arzt ſeine Aufmerkſamkeit weiter den
Haaren zu und giebt Mittel an gegen den Kopfgrind das
Grauwerden und Ausgehen der Haare 2c Es folgen die

Es werden die metu der linken und rechten Seite des Beins

ſchwichtigen Weiterhin erfahren wir wie die Krankheiten der
Zunge und Kopfſchmerzen zu beſeitigen ſind und können uns
eintes Lächelns nicht enthalten wenn wir ſehen daß unſer
Autor der ſich die Miene giebt als führe die Gottheit ſelbſt
ſein Schreiberohr es nicht verſchmäht Schönheitsmittel anzu
geben Den Recepten gegen Zahnſchmerzen folgen W en
ten wie eine kranke Naſe und der leidende Geruchſinn herzu
ſtellen ſeien Wenn ſchon die Behandlung der Krankheiten
des Ohres großes Intereſſe bietet ſo iſt dies wohl gegenübe
dem nun folgenden umfangreichen Capitel von den Frauenr
krankheiten in noch weit höherem Grade der Fall Auf die
ſen der Herrin des Hauſes wie der Aegypter ſich ausdrückt
gewidmeten Abſchnitt folgt ein anderer handelnd von dem
Hauſe ſelbſt und ſeiner Reinhaltung deren einſchneidende
Wichtigkeit für die Conſervirung der Geſundheit wie wir auch
durch die Griechen wiſſen am Nil ſchon in früheſter Zeit er
kannt worden war Es wird gelehrt das Ungeziefer aus dem
Hauſe zu vertreiben zu verhindern daß die Schlange aus ihrem
Loche hervorkommt daß die Stechmücken nicht ſtechen daß die
Flöhe nicht in die Sachen kommen daß man das Ungeziefer
nicht einſchleppe auch wird uns eine Eſſenz angegeben die
den üblen Geruch im Hauſe oder in den Kleidungsſtücken ver
treiben ſoll c c Mußten der Gewinnung eines Ueberblicks
über das ganze umfangreiche Schriftſtück alle geiſtigen und
phyſiſchen

gekehrten lange Zeit ja wahrſcheinlich ganze Jahre in An

Aegyptologen geſtellt werden kann Man bedenke daß nicht
nur die Namen vieler Krankheiten und Medicamente gänzl
verloren gegangen ſind und daß ſie der Ueberſetzer nur

Krankheiten der metu Adern an verſchiedenen Körpertheilen

ſowie des Rückens genannt und Verſuche gemacht ſie zu be

äfte des Reiſenden gewidmet werden ſo wird
eine eingehende Behandlung des Papyros den Fleiß des Heim

e nehmen denn die vollkommene Entzifferenz gerade die
es Papyros iſt vielleicht die er Aufgabe die einem

bildung dem viel größer geſchriebenen und wohl auch älteren

len den Brand in den Eingeweiden zu brechen die Gluth der

geben eine andere um die Sehkraft zu erfriſchen eine dritte
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einem eingehenden Studium der mericiniſchen und r
Literatur des ganzen Alterthums und auch dann nur hie und
da mit Hülfe einer gewiſſen Divination ſachgemäß hen
und verſtändlich wiederzugeben im Stande ſein wird
jeht laßt ſich mit Beſtimmtheit behaupten daß der Pe
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mit eben ſo vielen

leider nicht gleich

v S 1 e gorten bereichern wird Dieſen
ſprachlichen Gewinn halten wir für die ollſte der von

e Erwerbung zu erwartenden Gaben agegen m
unſere weit vorgeſchrittene Phyſiologie Pathologie und The
rapie von den zum Theil höchſt ſonderbaren Beſchreibungen
und Verordnungen des prieſterlichen Arztes wenig zu gewinnen
haben Für die Zu der Medicin des Alterthums wird
dieſer Papyros vielleicht für immer die ehrwürdigſte und reichſte
Quelle bleiben

Wiener Weltausſtellung
Seit einigen Tagen regnet es und die Arbeiten auf dem Ausſtel

lungsplatze werden dadurch nicht wenig erſchwert und aufgehalten Auch
lagern nöch viele Ausſtellungsgüter im Freien denen die Näſſe nicht
gerade zum Vortheil gereichen dürfte

An dem öſtlichen Ende der Maſchinenhalle wird eine Gartenanlage
mit einem Springbrunnen in der Mitte hergerichtet An dieſer Seite
werden zwei gewaltige Piedeſtale errichtet auf welche man Statuen
mit elektriſchen Uhren ſtellen will Mehrere Staaten haben neuerlich

begonnen ſich in der Halle einzurichten wo die Arbeiten mit großem
Fleiß betrieben werden

der forſt wirthſchaftlichen Ausſtellung Ungarns findet ſich einhoher Eichenſtamm von ſechs Fuß Durchmeſſer aus welchem man

eine Art Schilderhaus gemacht hat Nebenan liegt eine Fichte von
fünfzig Meter Länge

Jn der Rotunde ſind nun faſt alle Gerüſte entfernt Binnen Kur
zem wird der Fußboden fertig gelegt ſein

Vermiſchtes
Vom Kronprinzen wird eine hübſche neue Anecdote erzählt

Derſelbe beſuchte mit ſeinen Söhnen die bekanntlich außerordentlich
einfach gehen eins der kleinen Theater wo er von dem Director na
türlich ſehr ehrerbietig em fangen und in eine Loge geführt wurde
Einer der Prinzen hatte ſich etwas verſpätet und ſuchte den Vater
Als er nun die Thür aufmachte wies der Director den Eindringling
in ſeinem loyalen Eifer etwas derb zurück Der Kronprinz aber ſagte
Laſſen Sie ihn nur er gehört zu mir Jch werde nächſtens Gelegenheit nehmen Jhnen meine ganze Familie vorzuſtellen

Wierſtrike in Bruchſal Jn der See kamen dem bier
trinkenden Publikum die bruchſaler Dragoner trefflich zur Hülfe welche
in Anbetracht der ſchmalen Löhnung durch die Bierpreis Erhöhung ihre
Privateaſſe hauptſächlich bedroht ſahen Sie faßten einen recht prak
tiſchen Kriegsplan gegen die Brauer und Bierwirthe und führten ihn
ſofort mit voller Bravour aus Zwanzig bis vierzig Mann hoch be
gaben ſie ſich in die betreffenden Bierwirthſchaften ließen ſich per Mann
je einen halben Liter vorſetzen und fragten hierauf nach dem Preiſe
Lautete dieſer zu fünf Kreuzer ſo empfahlen ſie dem Bierwirth das
Bier ſelbſt zu trinken wünſchten ihm ein Wohlbekomms und räum
ten das Lokal das nun auch vom übrigen Publikum unbeſucht blieb
Der ſo bewerkſtelligte Dragonerfeldzug that ſeine volle Wirkung ſo daß

innerhalb drei Tagen neun Wirthe das Gewehr ſtreckten und zu den
früheren Preiſen zurückkehrten

Der Reiſende Baker Es iſt bereits erwähnt worden daß die
Nachricht von der Ermordung Baker s und ſeiner Frau in der Nähe des
Victoria NyanzaSees ſich als falſch herausgeſtellt hat Jndeß muß
nach allem was man aus Egypten hört die Lage Baker s eine ſebr
gefährdete ſein Es iſt bekannt daß als derſelbe 1871 nach Gondokoro
kam nur noch 1000 Mann von dem kleinen Heere übrig hatte an
deſſen Spitze er bis zu den großen Seen vordringen ſollte Ende 1872
hatte er nur noch etwa 200 Mann um ſich Er befand ſich damals
auf dem Gebiete eines Fürſten Namens Kabrega der den Reiſenden der
die Miſſion auszuführen hatte ſehr übel empfing Er r Baker an
und derſelbe war nach empfindlichen Verluſten genöthigt ſich in einer
ſchwerlich rer Stellung zu verſchanzen So läßt demnach die
Lage des kühnen Reiſenden und ſeiner Gemahlin allerdings die ſchwerſten

Beſorgre m aufkommen
Verwendung der Roßkaſtanie Die Blüthe dieſes Baumes hat

eine r wunderbare Kraft den Rheumatismus zu heilen
Man pflückt die Blüthe wenn ſie eben in ihrer erſten Schönheit zupft
ſie vom Stiel ſtopſt ſie in eine Flaſche und gießt darauf 90gradigen
Spiritus Dann läßt man ſie 6 Wochen im Schatten ſtehen gießt
dann die Flüſſſgkeit ah und hat dadurch ein Mittel zum Einreiben
was alle rheumatiſchen Schmerzen ſehr ſchnell beſeitigt

Der Teufel in Gratz Der Eigenthümer eines Kaffeehauſes
in Gratz beſaß einen Mandrill welcher vor einiger Zeit ſeinem Beſitzer
entfloh um in den Wäldern um Gratz ein freies Leben zu führen
Ein Unglücksſtern führte den armen Affen nun nach Sanct Veit einem
Dorfe nächſt Gratz dem Sitze eines conſervativ katholiſchen Vereins
allwo eben in einer Bauerküche gut ſchmecken laſſen wollte als
das Bäuerlein herbeikam und ihn mit einem Holzſcheite meuchlings er
ſchlng Nach verübter Heldenthat lief der Bauer zitternd zum n
um von ihm die Ausweihung ſeines Hauſes zu begehren in welchem
er eben den leibhaftigen Teufel erſchlagen haben wollte Wir zweifeln
bemerkt hierzu die D Ztg daß dem Begehr Folge geleiſtet wurde
ſind aber überzeugt daß die üppigen Schilderungen der hölliſchen
Majeſtät in Fürſtbiſchof Zwerger s Hirtenbriefen dazu beigetragen haben
mochten den Bauer in dem Mandrill den leibhaftigen Gottſeibeiuns
erblicken zu laſſen

Ein Triumph der Kunſt Jm Theater von Clarenton dem
durch ſein Jrrenhaus bekannten Vororte von Paris wurde jüngſt A
Duma s Drama Thereſa aufgeführt Die Affichen enthielten die ge
wiß gelungene Reklame Um halb 9 Uhr wird Mademoiſelle Paul
welche die Rolle der Thereſa darſtellt wirklich weinen Deſſenunge
achtet bleibt der Preis der Plätze unverändert

Auch eine Erheiterung Die Aſchaffenburger Ztg enthielt in
ihrer Sonntagsnummer wörtlich Folgendes Eine Privatdepeſche
meldet uns das geſtern Abend erfolgte Ableben des wohl berühm
teſten deutſchen Chemikers und Naturforſchers der glänzendſten Leuchte
der Münchener Univerſität Juſtus Freiherrn von Liebig Wir können

an dieſer Stelle eine Biographie des theuren Todten
eben werden dieſelbe aber wohl noch heute Nachmittag unſern Leſern
n den Erheiterungen bringen können

h

5 e tägonelles etablirt Er machte ſich
be S u e ch Die Leute dachten zuerſt

rde W Nach eher Polemik wiſchen Veuillot
ſah man aber ein daß es der Teufel war Am Abend des 31 März
fand Maria Thomara gd bei der Familie D als ſie in den
Salon trat welchen die Herrſchaft eben verlaſſen hatte daß alle Stühle
umg ſchmiſſen waren Sie hielt die r für einen Aprilſcherz und
brachte die i wieder Ordnung m andern Morgen wurde
ſie durch einen ſtarken Schag an der Hausthür geweckt Sie ſtand
auf um zu öffnen Aber s war Niemand da Jn die Kammerurückgeke rt fand ſie das Unterſte zu oberſt gekehrt Eine dumpfe

ngſt überfiel ſie Sie ſtie hinunter nach dem Salon Alle Stühle
ſtehen auf dem Kopfe Jm Speiſeſaal desgleichen in der Küche eben
falls Sie fiel in r Die Familie gerieth in die größte Be
ſtürzung Die arme Magd het das Fieber und liegt zu Bette Und

r Hemern dauert der Veitstenz fort Die Spiritiſten unterſuchen
ie Sache

Jn Bremen bildet ein Theaterſcandal nebſt ſeinen Folgen das
Tagesgeſpräch Die am dortgen Stadttheater gaſtirende öſterreichiſche
Primadanna von SteinitzMaer war durch den Tennor Norbert in
einer Zeitung angegriffen woden Am 18 Mittags traf nun der
Gemahl der Künſtlerin Hauſtmann v J auf der Straße mit
Norbert zuſammen und verſetze ihm mit der Reitpeitſche einen Schlag
ins Geſicht worauf der Anggriffene den Hauptman mit einem Stocke
über den Kopf ſchlug Jetzt zog dieſer Letztere ſeinen Degen und
brachte dem Künſtler eine Kopwunde bei infolge deren er ſchwer dar
niederliegt Herr v Steinitz lat ſchleunigſt die Stadt verlaſſen

Aus Wiesbaden wird berchtet Die öffentliche Verhandlung gegen
rau Geheimrath von Langsdaff und Freifraun v Recum die beiden
amen welche des SpitzenDibſtahls beſchuldigt ſind findet am 1

Mai vor der Strafkammer ſtatt t Lonny v Langsdorff in der
ne auf dem Eichberg und Lilly v Recum ſind außer Ver

olgung geſetzt
Eine Feuersbrunſt hat in London die große Bisquit Bäckerei von

Pael Frean u Co zerſtört Der Schaden wird auf 100,000 Pfd
terl geſchätzt

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Heinrich Frhr v Maltzan zeigt in der K an daß jetzt

Briefſchaften von Dr Nachtigel in Tripolis angekommen ſind der
letzte Brief trug das Datum vom 24 Febr 1872 Nachtigal befand
ſich bei Abgang des Briefes woll nähere Nachrichten fehlen noch

Zu Gunſten der Mozari Stiftung in Salzburg wird in
London demnächſt ein Concert ſtattfinden und zwar iſt London auf
Wunſch der Frau Adeline Patti die ihre Mitwirkung zugeſagt hat
gewählt worden

Aus Holland berichtet man einen intereſſanten muſikaliſchen
Fund Unlängſt fielen in Harderwijk dem Muſiklehrer am dortigen
reformirten Waiſenhauſe B de Vries mehrere alte mit Muſik
noten beſchriebene Pergamentblätier in die Hände Bei näherer Unter
ſuchung ſtellte ſich heraus daß dieſelben aus der Zeit der bekannten
Brüderſchaft vom gemeinſamen Leben mithin aus dem 14 Jahr

hundert ſtammten und ein in Muſik geſetztes Evangelium Johannis
enthielten Die erwähnten Blätter ſind gut erhalten und die Schrift
züge überaus deutlich und gleichförmig Um s Jahr 1568 als auch
im obigen Städtchen Hollands der kirchliche Umſchwung eintrat wurde
Alles was noch an die römiſche Lehre erinnerte mit Eifer vertilgt
Dieſes Loos theilte dazumal auch der größte Theil des genannten
Evangeliums indem die Blätter deſſelben zu Streifen verſchnitten und
dieſe zum Zuſammenbinden von Fascikeln verwendet wurden Glück
licherweiſe ſind jedoch letztere noch in dem Waiſenhauſe vorhanden

Nekrolog
Wolfgang Menzel deſſen Tod wir in vor Nr meldeten

war r 1798 zu Waldenburg in Schleſien Er ſtudirte in Jena
und Bonn und erhielt dann eine Lehrerſtelle an der Stadtſchule zu
Aarau in der Schweiz Menzel verließ aber dieſe Stelle bald wieder
und ſiedelte 1825 bleibend nach Stuttgart über wo er ſchon im nächſten
Jahre ſeine berühmt gewordene Thätigkeit am Litteraturblatte be
gann die nur in der Zeit von 1848 bis 1852 eine kurze Unterbrechung
erlitt Seine unerbittliche oft ungerechte Kritik verwickelte ihn in zahl
loſe litterariſche Fehden denen er niemals aus dem Wege ging die er
im Gegentheil oft aus purer Luſt an Streit und Polemik geradezu
aufſuchte Seine Feindſchaft gegen Frankreich übertrug ſich nach der

uli Revolution auf alle deutſchen Schriftſteller die an die politiſche
Miſſion des franzöſiſchen Volkes glaubten und von Paris den belebenden
Hauch der Freiheit für ihr Vaterland erwarteten So griff er auch
Heine und Börne an wofür er bittern Spott der beiden erndtete die
die Lacher auf ihrer Seite hatten Seine ſcharfe Feder verſchonte niemand
auch Göthe Hegel u ſ w ſuchte er in den Staub zu ziehen Das
Leben Menzels zeigt mancherlei Metamorphoſen auf In ſeiner Jugend
als er die Märchen Rübezahl und Narziß ſchrieb war er ein
lebensluſtiger Geſell dann wurde er frömmelnd ohne aber darum
Kopfhänger zu werden in ſpäteren Jahren war ſein ganzes Weſen
Verbitterung wie das nicht anders ſein konnte Die Ereigniſſe des
Jahres 1866 und mehr noch der letzte Krieg gegen Frankreich wirkten
verjüngend auf ihn er ſchien ein Anderer ein Beſſerer geworden zu
ſein Von ſeinen zahlreichen Schriften ſind zu erwähnen die Geſchichte
der Deutſchen der Geiſt in der Geſchichte mythologiſche Forſchungen
und Sammlungen ſein letztes Werk war eine Geſchichte der Jeſuiten

Jn Chriſtiania ſtarb am 15 d im Alter von 89 Jahren
der urſprünglich däniſche Profeſſor Chr Hanſteen ſeiner Zeit die
größte Berühmtheit der norwegiſchen Univerſität und an dieſelbe noch
vor der Trennung Norwegens von Dänemarck im Jahre 1812 berufen

Civilſtand der Stadt Halle
Geſtorbene

17 April 396 Des Rentiers Naumann Ehefrau Bertha geb
Metzner 49 Schlagfluß 397 Ein unehel 2 M 7 T
Schwäche 398 Der Drehorgelſpieler Wilhelm Höhnicke aus Witt
ſtock 45 8 2 Leberleiden 399 Des Maurers Gottlieb Marx
todtgeb S 400 Des Schuhmachermeiſters Metzner Jda 1 J
10 Magen u Darmcatarrh

18 April 401 Der S err Otto Trautmann 20 J 2 M
11 Rervenfieber 402 Des Schneidermeiſters Falke Anna
3 BronchialCatarrh 403 Des Dienſtmanns Köhler Anna

J 5 M 4 Krämpfe 404 Des Lieutenants im 27 Landw

19 April 405 Des Reutiers Finger T Antonie
phöſes Fieber 406 Des Maurers Fiſter Wittwe Roſinefgeb
ennhak 79 J 1 21 Altersſchwäche
21 April 407 Des Zimmermanns Barth Ehefrau Amalie geb

Naumann 27 J 3 M 10 v 408 Des Sattlers Döl
Paul 9 t 409 Des Schneidermeiſters Großpietſ
Paul 6 M I T TKrämpfe 1410 Des Handarbeiters Nebelung
Bertha 7 M 16 Lun entzurdeng A411 Eine unehel

11 M 20 Darmſchwindſucht 412 Der Kaufmannslehrling Al
bert Klepzig aus Zwebendorf 183J 4 M 3 nervöſe Lungen und
Luftröhrenentzündung

22 April 413 Der Apotheker und Vorſteher der Medicamenten
Expedition Georg Hornemann 80 M Lungenentzündung 414 Des
Müllers Schiepe Clara 2 M 8 Durchfall 415 Des
Maurers Hilpert Emilie 9 Krämpfe

23 April 416 Die W Karoline Thielemann 43 e
fellentzüunduug 417 Des Dienſtmanns Dreißig Guſtav Erd
mann 1 M 25 Roſe 418 Des Bahnarbeiters Wels T Hen
riette 2 M 18 chroniſche Lungenentzündung 419 Des Rauch
waarenhändlers Hoffmann Ehefrau Friederike geb Pannack 51 J
8 M 16 doppelſeitige Lungenentzündung

Vörſenverſammlung in Halle
am 26 April 1873

in Muſtern waren knapp bei ziemlich lebhafter Nachfrage zogen
die Preiſe um ca 2 Thlr an und wurden gute Sorten mit 88
92 Thlr bezahlt geringere Waare nach Qualität billi erRoggen 1000 Kilo bei beſſerer Stimmung blieben jedoch bisherige

Preiſe 61 63 Thlr
Gerſte 1000 Kilo in allen Sorten knapp und ff Chevalier nur zu

76 72 Thlr zu haben Landgerſte gefragt und 66 69 Thlr bz
erſ 50 Kilo in feſter Haltung unter 54 Thlr nicht anzu

ommen
Hafer 1000 Kilo 48 49 Thlr bez
Hülſenſrüne 1000 Kilo ohne Geſchäft wegen der eingetretenen ſtren

gen Witterung iſt es noch zweifelhaft ob der gute Stand der
Erbſenfelder noch derſelbe geblieben iſt

Kümmel 50 Kilo hochfein bis I1 Thlr bez geringer billiger
Wicken 1000 Kilo 50 52 Thlr bez
Mais 1000 Kilo ohne Handel
Lupinen 1000 Kilo ohne Handel
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Handel
Oelſaaten 1000 Kilo es iſt noch nicht feſtgeſtellt ob Schnee und Nacht

fröſte den Rappsfeldern geſchadet haben
Stärke 50 Kilo bei ſteigenden Weizenpreiſen höhere Tendenz aber in

Folge höherer Forderungen halten Käufer zurück
Spir hie le Liter pCt loco Kartoffel 174 Thlr Rüben

r bez
Rüböl 50 Kilo 103 Thlr geſucht
Prima Solaröl 50 Kilo ſtill ohne Aenderung
Petroleum deutſches 50 Kilo ſtill ohne Aenderung
Rohzucker 50 Kilo Vorrath der rohen Waare ſtark abnehmend

raffinirte geräumt Preiſe unverändert feſt
Rübenſyrup 50 Kilo 34 4 Thlr bez
Rübenmelaſſe 50 Kilo 40 Sgr

d peget ohne Geſchäft

Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 15 16 Thlr
Oelktuchen 50 Kilo hieſige 27 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 24 23 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 1332 Thlr Weizen 13 144 Thlr bez
Heu 50 Kilo 13 14 Thlr
Langſtroh 50 Kilo 224 Sgr bez

Marktberichte
Magdeburg 25 April Privatbericht Weizen 78 86 Thlr

Roggen 58 61 Thlr Gerſte 60 72 Thlr Hafer 49 50 Thlr
ſür 2000 Pſund Kartoffelſpiritus pr 10,000 Literproc loco
ohne Faß 173 Thlr

Nordhauſen 24 April Weizen 88 Thlr Roggen 64 Thlr
Gerſte 69 Thlr Hafer 51 Thlr für 2000 Pfd Rübekuchen
23 Thlr Leinkuchen 3 Thlr für 1 Schock Branntwein pro
100 Liter 488 excl Faß 125 134 Thlr

Leipzig 24 April Weizen per 1000 Ko oder 2006 Pfd netto
loco 80 89 Thlr bez u Br geringer Thlr bez u Br
feſt Roggen per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco guter
603 624 Thlr bez geringer 56 59 Thlr Br ſtill Gerſte per
1000 o oder 2000 Pfd netto loco 58 66 Thlr bez Hafer per
1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 44 47 Thlr bez Mais
per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 55 56 Thlr Br
Raps per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco Thlr Raps
kuchen per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco 5 Thlr bez u Br
Rüböl per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco 214 Thlr Br
per April Mai 213 Thlr Br per Sept Oct 23 Thlr Br feſt
Leinöl per 100 Ko oder 200 Pfd loco Spiritus per 10000Lit
Proc ohne Faß loco 17 Thlr 15 Ngr unverändert

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Am 24 April Abends am Unterpegel 5 5

25 Morgens 5 4
Aecht kölniſches Waſſer

von Jean Maria Furina
befindet fich in der Expedition der SaaleZeitung und iſt der
Verkauf Hrn W König daſ von mir übertragen Ich empfeyle
per Dutzend Flacons zu 5 Thlr per halbes Dutzend 2 Thlr
und per Glas 12 Sgr gehorſamſt

Johann Maria Farina in Köln
wr T X

Eiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in d Bucht r v Lüp le
a Ein eufelsſpuk Der Gazettaf di Torinow ſchreibt man aus Rgt und TelegraphenBeamten Landrath todtgeb S

e e D h nBerliner Börſe am 25 April
Fonds u Staatspapiere Magdeb Leipzig Lit B 49gar 4 98 Berlin Görlitz 5 103 Oeſterr Franz Staatsb alte 3 2974 JCKonſolidirte Anleihe 4 104 Nie erſchleſiſe Hart A gär 4 95 Berlin Potsdam Magdeb C 4 90 Heer Srnn Südbahn 3 249 l e leCredie nank

Anleihen div Jahrg 4 Vordhauſen Erfurt 4 1745 D 43 99 Bank Actien es Centr Bod Cret Bant 5 125
45 Anlechen 4 396 Nordhau a rfurt St Pr 566 CöknMinden 3 En 41 98 Anh Deſſauer LandesBank 4 141 Provinzial DiscontoGeſellſch 5 166Staats Schuldſcheine 34 885 Oberſchleſiſche Lit A u C 34 2113 z gar 4 Em 904 Berliner Bank 4 115 S ſche Bank 149San ienbriefe 4 971Oeſterr Franz Staatsbahn 5 2058 5 Em 904 Berliner Bankverein 4 1463 Sä 1 e Credit Bank 4 1194
Sächß ſche Pfandbriefe 4 914 Oeſterr ſüdl Staatsb Lomb 5 116 e e er 10 Berliner paft 5 156 Thüringiſche Bank 1 1275

gehe iſche Südbahn 4 46 Magdeburg Halberſtadt v 186 43 997 Breslauer Visconto Bank 4 1134 Thüringer BankVerein 5 099
r e e u W Zer Nfer 12 M ßebmg a a g 1870 7 W n i J Handel z t Quiſtorp 5 1764Prioritäten Leipzig 3 Em urger it Bank Weimarig St Pr 5 947 n 42 Nordhauſen t 5 Darmſtädter Ban t 4 182 wariſche Bank 4 s

4 1174 Rumäniſche 5 46 einiſche 4 2eſſauer CreditAnſtalt 4 140 Gold u Papiergeld
4 193 Thüringer Lit A 4 136 RheinNahe gar 43 1002 Disconto Commandit 4 286 iedrichsd or 1134 108 8 B 48 gar 486 Thüringer 4 Ser 4j 909 Geraer Bank 4 135 r 995104 C 4 e 44 7 5 Ser 995 GewerbeBank Schuſter 4 117 Louisd or 11014 142 Jnländi Eiſenbahn or Ausländ Eiſenbahn Prior Gothaer Grund Credit Bank 4 113 Sovereigns 6 w

irg 4 1141 u tionen Obligationen de CreditAnſtalt 4 Rapoleonsd or 5104 1545 BergiſchMärkiſche 1 Ser 44 ren e er Credit t 177 Dollar dS z i Carl Lubwige ben gar t rer an 21937 m7ä4 3 s l v r r J Em Fandeemrge er 481 en S2 x I an14 1315 g 4 Ser 824 KaſchauOderberg gar 5 84 inger Gredit Bank 4 js9 g n n
14 55 5 Ser Ungar Nordoſtbaha gar 5 75 e 176 ſiſche knot se Se Lentbechernom Jaſy 5 ar S Seht l14 5 70 ODeſterr Anſt p Stüch 5201

5 J 4M 2 T

Weizen 1000 Kilo war am Landmarkte ohne Zufuhr und Offerten
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